
tausubung, die Perzeption 
ngsmcchanismen. Bei der 
Archivierung von Wissen 
ell,ors1ellungen, die sich 
; EnlStehen von S1aatlich-
1u verstehen, sondern als 
n durch spezifische philo
nd Gesellschaftstheorien. 
III symbolischer Kommu
rifllichkeit, der Kommu
n der Schriftlichkeit sind 
,. deren Gehalt sich nicht 
Interpretation unter Be-

, Prägung auch die rheto
cn. wie dje aemulatio. in 
ndimension zeitlich weil 
lossen. 
1af1Ssys1eme der Vormo
emcn1e finden sich auch 
l Strukturen der jeweili
n Leben erfüllten. Tech
Nachbam und anderen 

agic" sind gerade in ih
enmms, der islamischen 
hrem Bedeutungsgehalt 
nd Kulturen der Rituali
:, iele soziale Praktiken 
1d im in1ims1en Bereich 
dem Familienleben gilt 
zuspüren. Medizinische 
:r Kindheit und Jugend 
ter erschlossen werden 

nbollrächtigen Elemen
len Kulturen gerade im 

Die Herausgeber 

INHALTSVERZEICHNIS 

Kaja Harter-Uibopuu 
Vorwort ........................................................................................................... 9 

Gerhard Thiir 
Die Bauvergabe-Ordnung von Tegea: 
Theorie und Praxis der griechischen Bauverträge .......................................... 13 

Sebaslian Prignitz 
Rechtliche Regularien beim Ausbau 
des Heiligtums von Epidauros im 4. Jh. v.Chr ................................................ 29 

Peter Long 
Building contracts and guarantors in Classical and Hellenistic Greece .......... 49 

Ursula Quatember 
Recht und Praxis - Bauverträge aus der Sicht 
von Bauforschung und Archäologie ............................................................... 67 

Werner Eck 
... senall,s consu/10 pecunia publica faciendum curavit 
Struktur und Organisation staatlich-städtischen Bauens in der Kaiserzeit ..... 83 

Wolfram Buchwitz 
Die Haftung für Baumängel im römischen Recht .......................................... 107 

Cotherine Saliou 
Droit et construction priv~e urbaine dans !'Orient 
romain tardif (IV'- VJ' s.): acteurs, contraintes et eonnits .............................. 131 




